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AUFFORDERUNGEN (GEBOTE) 
 Röm 12,12: „[…] IM GEBET HALTET AN […]“ 

 Eph 5,20: „SAGT ALLEZEIT FÜR ALLES DEM GOTT UND VATER DANK IM NAMEN 

UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS!“ 

 Eph 6,18: „MIT ALLEM GEBET UND FLEHEN BETET ZU JEDER ZEIT IM GEIST, UND 

WACHET HIERZU IN ALLEM AUSHALTEN UND FLEHEN FÜR ALLE HEILIGEN UND 

AUCH FÜR MICH […]“ 

 Kol 4,2: „HALTET FEST AM GEBET, UND WACHT DARIN MIT DANKSAGUNG!“ 

 1Thess 5,16-18: „FREUT EUCH ALLEZEIT! BETET UNABLÄSSIG! SAGT IN ALLEM 

DANK, DENN DIES IST DER WILLE GOTTES IN CHRISTUS JESUS FÜR EUCH.“ 

 1Tim 2,1: „ICH ERMAHNE NUN VOR ALLEN DINGEN, DASS FLEHEN, GEBETE, 

FÜRBITTEN, DANKSAGUNG GETAN WERDEN FÜR ALLE MENSCHEN, FÜR KÖNIGE 

UND ALLE, DIE IN HOHEIT SIND […]“ 



Lk 2,37| 

„UND SIE WAR EINE WITWE VON 

VIERUNDACHTZIG JAHREN, DIE WICH 

NICHT VOM TEMPEL UND DIENTE NACHT 

UND TAG MIT FASTEN UND FLEHEN.“ 

HANNA 

FOLGE: Prophetische Gabe. Erkannte im Baby Jesus den Erlöser. 



Lk 6,12| 

„UND ES GESCHAH IN DIESEN TAGEN, 

DASS ER AUF DEN BERG HINAUSGING, UM 

ZU BETEN; UND ER VERBRACHTE DIE 

NACHT IM GEBET ZU GOTT.“ 

JESUS 

FOLGE: Wusste, wen er als Jünger berufen soll. 



Apg 1,14| 

„DIESE ALLE VERHARRTEN EINMÜTIG IM 

GEBET MIT EINIGEN FRAUEN UND MARIA, 

DER MUTTER JESU, UND MIT SEINEN 

BRÜDERN.“ 

JÜNGER 

FOLGE: Pfingstereignis mit Ausgießung des Heiligen Geistes. 



Apg 2,42| 

„SIE VERHARRTEN ABER IN DER LEHRE 

DER APOSTEL UND IN DER GEMEINSCHAFT, 

IM BRECHEN DES BROTES UND IN DEN 

GEBETEN.“ 

ERSTE GEMEINDE 

FOLGE: Zeichen und Wunder, Gütergemeinschaft, Gunst beim 

ganzen Volk, tägliche Bekehrungen 



Apg 12,5| 

„PETRUS NUN WURDE IM GEFÄNGNIS 

VERWAHRT; ABER VON DER GEMEINDE 

GESCHAH EIN ANHALTENDES GEBET FÜR 

IHN ZU GOTT.“ 

ERSTE GEMEINDE 

FOLGE: Befreiung von Petrus durch einen Engel. Rettung seines 

Lebens. Ermutigung der Gemeinde. 



Apg 6,4| 

„[…] WIR ABER WERDEN IM GEBET UND 

IM DIENST DES WORTES VERHARREN. “ 

APOSTEL 

FOLGE: Multiplikation durch vollmächtige Diakone. 

Bekehrungswelle in Jerusalem. Bekehrung zahlreicher Priester. 



1Tim 2,1-2| 

„ICH ERMAHNE NUN VOR ALLEN DINGEN, DASS FLEHEN, 

GEBETE, FÜRBITTEN, DANKSAGUNGEN GETAN WERDEN 

FÜR ALLE MENSCHEN, 2 FÜR KÖNIGE UND ALLE, DIE IN 

HOHEIT SIND, DAMIT WIR EIN RUHIGES UND STILLES 

LEBEN FÜHREN MÖGEN IN ALLER GOTTSELIGKEIT UND 

EHRBARKEIT. “ 

CHRISTL. GEMEINDEN 

FOLGE: Wohlergehen des Landes und somit eigenes Wohlergehen 



WEITERE BSP. 
Anhaltendes Gebet von Paulus für die Gemeinden: 

Röm 1,9 ff.; 1Kor 1,4 ff.; Phil 1,3 ff.; Kol 1,3 ff.; 

1Thess 1,2 ff.; 2,13 ff.; 3,10 ff.; 2Thess 1,3.11 f.; 

2,13 f. 

Anhaltendes Gebet der Gemeinden für Paulus: 

Röm 15,30 ff.; Eph 6,18 ff.; Kol 4,2 ff. 

Anhaltendes Gebet von Paulus für Einzelpersonen: 

z.B. 2Tim 1,3; Phlm 1,4 



FREUNDE JESU 
Joh 15,15| 

„ICH NENNE EUCH NICHT MEHR 

SKLAVEN, DENN DER SKLAVE WEIß 

NICHT, WAS SEIN HERR TUT; EUCH 

ABER HABE ICH FREUNDE 

GENANNT, WEIL ICH ALLES, WAS ICH 

VON MEINEM VATER GEHÖRT, EUCH 

KUNDGETAN HABE.“ 



BRAUT JESU Eph 5,21-33| 
„IHR MÄNNER, LIEBT EURE FRAUEN, WIE 

AUCH DER CHRISTUS DIE GEMEINDE GE-

LIEBT UND SICH SELBST FÜR SIE HIN-

GEGEBEN HAT […] EIN MENSCH WIRD 

VATER UND MUTTER VERLASSEN UND 

SEINER FRAU ANHÄNGEN, UND DIE 

ZWEI WERDEN EIN FLEISCH SEIN. 

DIES GEHEIMNIS IST GROß, ICH ABER 

DEUTE ES AUF CHRISTUS UND DIE  

   GEMEINDE.“ 



KÖRPER JESU 
Kol 1,18; 2,19| 

„ER IST DER KOPF DES KÖRPERS, 

DER GEMEINDE, […] VON DEM 

AUS DER GANZE KÖRPER, 

DURCH DIE GELENKE UND BÄNDER 

UNTERSTÜTZT UND VEREINIGT, IM 

WACHSTUM GOTTES WÄCHST.“ 



Themenreihe:  Anhaltendes Gebet 
"Sagt allezeit für alles dem Gott und Vater Dank [...]." (Eph 5,20)  

"Betet allezeit [...] und wacht dazu mit aller Beharrlichkeit im Gebet [...]." (Eph 6,18)  

"Freut euch allezeit! Betet unablässig! Sagt in allem Dank! Denn dies ist der Wille Gottes in Christus Jesus 

für euch." (1Thess 5,16-18) 

Wie lebt man das? Was gibt es für Vorbilder und Hilfsmittel, um ein vollmächtiges und beständiges 

Gebetsleben zu führen? Wie können wir dauerhaft Zeit in Gottes Gegenwart verbringen und IHN 

zur höchsten Priorität erheben?  

 

3. Abend:  Anhaltendes Gebet im Neuen Testament 
Donnerstag, 02.02.2017 in Annaberg-Buchholz 

Referent:  Robert Schneider 

 
 
 


